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•Hoher Zeitaufwand
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•Ziel und Weg vorgeben

•Einseitige Kommunikation

•Hilfe durch Unterweisung

•Hoher Zeitaufwand

•Intensive Hilfe geben

•Motivieren

Gemeinsame Entscheidungen

•Motivieren

•Vereinbarung des Ziels

•Weg dem Mitarbeiter überlassen

•Volles Vertrauen

•Selbstmotivation



Produktivität und Motivation steigern

• Frühungskraft muss Anreize schaffen

� Herzbergs Zwei-Faktoren-Theorie
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Fazit

• Theoretische Modelle sind nicht immer 

praktikabel

• Es gibt keinen optimalen Führungsstil

• Trend zu flachen Hierarchien, kompetente • Trend zu flachen Hierarchien, kompetente 

selbstständig arbeitende Mitarbeiter, 

Führungskräfte unterstützen und motivieren
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Entwicklungsstadien von Gruppen
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Phasen der Führung

•Dirigieren

•Das Team auf den 

richtigen Weg bringen
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Phasen der Führung

•Trainieren

•Das Motivationstal 

überwinden

13



Phasen der Führung

•Sekundieren

•Unterstützen

•Ermutigen
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Phasen der Führung

•Delegieren

•Bevollmächtigen
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Kritikpunkte

• Nur zwei Bewertungskriterien

• Teams sind hoch komplex

• Menschliche Aspekte ausgeblendet

• Leader muss immer optimal agieren• Leader muss immer optimal agieren

• Leader hat Präferenzen

16


